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Kooperation und Netzwerke

Die Graduiertenschule Lehrer*innenbildung kooperiert

mit vielen verschiedenen Institutionen; sowohl

universitätsintern als auch darüber hinaus. Eine

Zusammenarbeit besteht zwischen der GraL und den

Graduiertenakademien der Universitäten Rostock und

Greifswald. Ziele sind die Vernetzung und

Abstimmung zu gemeinsamen

Qualifikationsangeboten.

Qualitätsoffensive Lehrerbildung - Verbundprojekt LEHREN in M-V
Zweite Förderphase von 2019 bis 2023

Ziele

Die Graduiertenschule Lehrer*innenbildung (GraL)

unterstützt die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des

Verbundprojektes „LEHREN in M-V“ basierend auf

Empfehlungen und Modellen zur Förderung des

wissenschaftlichen Nachwuchses (Hochschul-

rektorenkonferenz 2012, Kultusministerkonferenz

2017) in ihrer Qualifizierung.

Im Einzelnen erfolgt dies durch:

• die Entwicklung eines Qualifizierungsprogramms,

welches unter der Berücksichtigung der Standards

für Promotionsförderprogramme nicht nur auf die

Kompetenzbereiche Fach-, Methoden-, Selbst-

und Sozialkompetenz eingeht, sondern auch

unterschiedliche Promotionsphasen berück-

sichtigt, sowie

• die Schaffung struktureller Rahmenbedingungen

für einen gemeinsamen Austausch und zur

Vernetzung von Kooperations- und

Netzwerkpartner*innen

Zudem bezieht die GraL Studierende ein, um das

Interesse an Forschung und gegebenenfalls einer

eigenen wissenschaftlichen Weiterqualifizierung zu

unterstützen.

Die entwickelten Angebote werden einer Evaluation

unterzogen und sollen nachhaltig am landesweiten

Zentrum für Lehrerbildung und Bildungsforschung

verstetigt werden.

Curriculum

Entsprechend der Kompetenzbereiche und

Promotionsphasen werden folgende Module

angeboten:
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